
Ihr Wissen über ihren Angehörigen ist uns wichtig!

Wir freuen uns über Informationen zu folgenden Bereichen

Schlafgewohnheiten

SchmerzsituationenMentaler/kognitiver Zustand
Funktioneller Status/Gebrechlichkeit

Religiöse Bedürfnisse



Orientierung

Viele Patienten verlieren im Krankenhaus den Bezug zur Umwelt oder 
zum „normalen“ Leben.

Sie können Ihrem Angehörigen Orientierung geben und die 
Wahrnehmung stärken.

 Als Beispiel



Folgende Gegenstände können zur besseren 
Orientierung beitragen

Brille/ Hörgerät

Handy/Laptop

Fotos von 
Angehörigen

Religionsbezogene Gegenstände

Eigene Pflegeprodukte

Lieblingsmusik



Haben Sie keine Berührungsängste!

➢Sprechen Sie mit Ihrem Angehörigen, auch wenn er Sie nicht zu verstehen scheint!
➢Berichten Sie von seinem gewohnten Umfeld, von den Dingen oder Menschen, die ihm wichtig sind!
➢Lesen Sie ihm die Zeitung oder ein Buch vor.
➢Gerne können wir mit Hilfe von Tablet oder Handy ein Telefon- oder Videogespräch ermöglichen.



Pflegerische Tätigkeiten

Wenn es Ihnen wichtig ist, können Sie an leichten pflegerischen 
Tätigkeiten teilhaben.

Wie z.B. Eincremen, Massieren, Mund befeuchten, Lagern…

Scheuen Sie sich nicht unser Pflegepersonal anzusprechen!



Sollten Sie selbst in dieser schweren Situation Hilfe benötigen, können 
wir Ihnen entsprechende Hilfe anbieten und einen Beistand 

organisieren.

Sprechen Sie uns an!


